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Stellungnahme der CSU Fraktion zum Haushaltsplan 2018 

 

 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister,  

verehrte Mitarbeiter der Verwaltung,   

liebe Kolleginnen und Kollegen des Burgthanner Gemeinderates, 

 

der politische Spielraum im Hinblick auf die Aufstellung des jährlichen Haushaltsplanes ist 

bedingt durch die gesetzlich zu erfüllenden Pflichtaufgaben und –abgaben einer jeden 

Kommune grundsätzlich eher gering.  

Aufgrund der jahrelangen verlässlichen und vorausschauenden Haushaltspolitik in 

Burgthann, welche  sich stets auf das Wesentliche und Machbare konzentrierte, sind wir 

jedoch auch im Jahr 2018 wieder in der Lage die auf uns zukommenden Aufgaben und 

Herausforderungen zu meistern.   

Burgthann konnte seit Jahren kontinuierlich einen schuldenfreien allgemeinen Haushalt 

aufweisen. 

Dies soll grds. auch weiterhin so bleiben, damit entsprechender Spielraum für künftige 

Generationen erhalten bleibt. 

Das im vergangenen Jahr zum Erwerb entsprechenden Baulands aufgenommene Darlehen 

in Höhe von 3 Millionen Euro stellt diesbezüglich jedenfalls keinen dauerhaften Posten dar; 

die zeitlich absehbare Rückzahlung ist gesichert.  

 

Der uns vorliegende Haushaltsentwurf wurde wie gewohnt sehr gewissenhaft durch unseren 

Bürgermeister, die Verwaltung und allem voran dem Kämmerer Heinz Rupprecht, 

vorbereitet. 

Er wurde mit dem Kämmerer in der CSU-Fraktion anlässlich einer Klausurtagung 

vorbesprochen und eingehend beraten. 

Die heutige Verabschiedung steht deshalb ganz im Zeichen dieser Vorarbeiten. 

 

Für die CSU möchte ich zunächst  wie immer die Gelegenheit nutzen, um mich 

stellvertretend für uns alle bei den Mitarbeitern der Gemeindeverwaltung für die im 

abgelaufenen Jahr in hervorragender Weise geleistete Arbeit zu bedanken. 
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Wir alle wissen, welche Aufgaben zu bewältigen waren bzw. noch zu bewältigen sind und 

das dies nur durch ein gutes Miteinander und Funktionieren innerhalb der Verwaltung und 

auch den politischen Gremien möglich ist. 

Die vom Gemeinderat beschlossenen Maßnahmen müssen letztendlich von der Verwaltung 

umgesetzt werden. 

Ein großes Lob deshalb an alle Mitarbeiter, welche sicherlich oftmals an ihre Leistungs- und 

Kapazitätsgrenzen gehen mussten um einen reibungslosen Vollzug der jeweiligen Projekte 

zu garantieren. 

Positiv zu erwähnen ist hierbei, dass die Gemeinde Burgthann im Gegensatz zu anderen 

Behörden noch nie eine überdimensionierte Personalmehrung  eingefordert hat. 

 

Für uns gilt es aufbauend auf der eingangs genannten guten Ausgangsbasis unsere 

Gemeinde stets weiter zu entwickeln und voranzubringen bzw. den jetzt schon guten 

Standard zu erhalten bzw. zu optimieren. 

Wir werden auch in Zukunft darauf achten, dass Ausgaben und Investitionen nur dort getätigt 

werden, wo sie angemessen und sinnvoll sind und von Allgemeinnutzen für die Gemeinde. 

Daher können wir auch nicht immer auf alle Einzelwünsche eingehen.    

 

Der Haushaltsplan 2018 enthält wichtige Eckpunkte unserer Vorstellungen im Hinblick 

auf die diese Gemeindepolitik! 

 

Er beinhaltet eine klare Fokussierung auf die Themen „Schaffung von erwerbbaren 

Wohnraum“, „Steigerung der Gemeindeattraktivität für junge Familien“, „Sicherung der 

dörflichen Infrastruktur“ und „Ansiedlung von Gewerbe“. 

Hinter diesen Kernthemen steht auch die CSU Burgthann. 

 

Für das kommende Jahr ist insgesamt ein größeres Investitionsvolumen als im vergangenen 

Jahr vorgesehen; hinzu kommen Haushaltsreste in Höhe von etwa 8 Millionen Euro aus dem 

letzten Jahr.   

 

Bauland 

 

Die derzeitige Gemeindeentwicklung macht deutlich, dass bezahlbarer Wohnraum nach wie 

vor dringend von Nöten ist. Dies hat auch die schnelle Bebauung der Hirschberger Gärten 

gezeigt.  

Deshalb gilt es jetzt möglichst zügig das Areal um die Bayernstraße als Bauland 

auszuweisen.  
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Als Gemeinde, die in erster Linie dem Wohnen dient, ist der Bevölkerungszuwachs und                

-zuzug positiv zu werten. 

Zielführend müssen wir hier in erster Linie darauf achten, dass jungen Menschen und 

Familien, die schon in unserer Gemeinde leben bzw. welche nach hierher verziehen wollen, 

erschwingliches Bauland zur Verfügung gestellt werden kann.    

Die schon angesprochene im letzten Jahr getätigte Darlehensaufnahme im 

Vermögenshaushalt in Höhe von 3 Millionen Euro zum entsprechenden Grundstückserwerb 

ist daher gut investiertes Geld – eine risikofreie, baldige Rückführung gilt als gesichert.  

Jetzt gilt es das neue Baugebiet schnellstmöglich zu überplanen, sich konkrete Gedanken 

zur weiteren Abwicklung zu machen und hinsichtlich der Ausgestaltung im Einzelnen eine 

entsprechende, durchgängige Mitsprache- und Gestaltungsmöglichkeit der 

Gemeindeverwaltung zu gewährleisten.  

Wo möglich sollten auch generationengerechte, barrierefreie Wohnformen inkludiert bzw. 

eingeplant werden. Bei den diesbezüglichen Planungen sind kompetente und geeignete 

Träger ggf. mit einzubeziehen.  

Tatsächlich wird schon jetzt von allen Seiten gr0ßes Interesse an entsprechenden 

Bauplätzen in diesem Gebiet bekundet. 

 

Der im letzten Jahr verzögert begonnene Ausbau des Bahnweges in Ezelsdorf sowie die 

Erweiterung der Park + Ride - Parkplätze am Bahnhof in Oberferrieden stehen u. a.  

ebenfalls im Kontext mit der Ausweisung dieser neuen Bauplätze. 

Ziel muss es sein, alle Bahnhöfe der Gemeinde den tatsächlich erforderlichen und stetig 

steigenden Bedürfnissen im Hinblick auf die Nutzung des öffentlichen Nahverkehrs als  

wichtigen Standortfaktor anzupassen.  

 

Attraktivitätssteigerung für junge Familien 

 

Burgthann ist eine moderne und bürgerorientierte Gemeinde, in der es sich gemäß unserem 

Leitspruch „in Burgthann zu Hause“ prima leben lässt.  

Für uns ist es von entscheidender Bedeutung, dass wir ein attraktives Wohnumfeld für alle 

Generationen bieten können.  

Unsere Gemeinde weist schon jetzt hervorragende Betreuungseinrichtungen von 

Kinderkrippen über Kindergärten bis zu Kinderhorten auf.  

Familienfreundlichkeit wird auch künftig ein nicht unerheblicher Standortfaktor bleiben.  

Wir behalten daher die Kinderbetreuungseinrichtungen, die gerade für den Alltag junger 

Familien von besonderer Bedeutung sind, wie bisher stetig im Blick behalten.  
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Der regelmäßige gewachsene Bedarf an Plätzen in den entsprechenden Einrichtungen hat in 

den letzten Jahren deutlich gemacht, dass die im Gemeinderat beschlossenen baulichen 

Maßnahmen von Betreuungseinrichtungen richtig und nachhaltig vorangetrieben wurden.  

Hier haben wir unsere Hausaufgaben gemacht und stets vorausschauend und wenn nötig 

zeitnah reagiert. 

Gemeindeweit können wir mittlerweile für weit mehr als 600 Kindern entsprechende Plätze in 

unseren Kindertageseinrichtungen mit hochqualifizierten Betreuungsmöglichkeiten bieten. 

Diese Plätze sind jedoch aktuell vollständig belegt bzw. überbelegt.  

Allein in den letzten 6 Jahren war bei Gegenüberstellung von Wegzügen und Zuzügen ein 

Plus von 137 Kindern im Alter von 1 bis 6 Jahren zu verzeichnen.   

Das ist begrüßenswert und zeichnet Burgthann als begehrten Wohnort aus. 

 

Spätestens mit Ausweisung des Areals an der Bayernstraße als weiterem Wohngebiet ist 

aber zwangsläufig mit weiterem Bedarf an Kinderbetreuungseinrichtungen zu rechnen.     

Deshalb muss auch aktuell wieder zeitnah gehandelt werden, wozu wir jedoch - auch unter 

dem Blickwinkel jeweiliger Zuschussmöglichkeiten (Lob an Gemeindeverwaltung – hier 

immer am aktuellen Stand) - durchaus wieder in der Lage sind! 

 

Für 2018 sind daher für folgende Maßnahmen entsprechende Mittel vorgesehen. 

 Errichtung einer neuen Kindertagesstätte sowohl in Ezelsdorf  (1 Million) 

 als auch in Burgthann (500.000,--) ,  

(siehe hierzu auch die noch folgenden Tagesordnungspunkte) 

außerdem sind eingeplant                                        

 250.000,-- Euro Restkosten für den Ausbau des Kinderhortes in Oberferrieden sowie 

 125.000,-- Euro an Gebäudeunterhaltskosten für unsere Kindergärten 

 Eine punktuelle Erneuerung der Ausstattung unserer Spielplätze für insgesamt 

veranschlagte 65.000,-- Euro ist ebenfalls vorgesehen.  

 

Erwähnenswert sind hierbei wie alljährlich die wiederum gestiegenen laufenden  

Personalkostenzuschüsse an unsere Kinderbetreuungseinrichtungen, welche auf nahezu  

4,5 Millionen Euro gestiegen sind, wovon die Gemeinde einen Eigenanteil von über                   

1,9 Millionen Euro trägt. 

Mit einem weiteren Anstieg dieser gemeindlichen Fixkosten ist zu rechnen (u.a. => Stichwort: 

Diskussion im Hinblick auf Rechtsanspruch bezüglich Ganztagesbetreuung für 

Grundschüler)    
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Leistungsfähige Infrastruktur 

 

Auch in den kommenden Jahren wird unsere Gemeinde hinsichtlich der     

erforderlichen und dringend notwendigen Investitionen in die allgemeine Infrastruktur sowie 

die Instandhaltung und Verbesserung des Straßenwegenetzes und der Kanalleitungen 

gefordert sein. 

Es gilt hier die Gemeindestraßen rechtzeitig durch entsprechende Ausbesserungen und 

Instandhaltungen langfristig zu erhalten. 

Wollte man bisher dadurch die anliegenden Eigentümer erst dann durch entsprechende 

Ausbaubeitragssätze  belasten, wenn es auch unabdingbar der Fall ist, wird sich dies durch 

die Abschaffung der Straßenausbaubeitragssatzung grds. nicht ändern. 

Es gilt hier die weitere Entwicklung abzuwarten, auch hinsichtlich der jetzt ggf. 

aufkommenden Begehrlichkeiten hinsichtlich aus persönlicher Sicht offensichtlich 

erforderlicher Straßenerneuerungen. 

Es steht hier auch die Frage im Raum, wie genau der Wegfall der Straßenausbaubeiträge 

durch die Eigentümer auf lange Sicht vom Staat gegenfinanziert wird und welche 

Abrechnungsmodi vorgegeben werden. 

Die Kommune alleine wäre mit der Folge, dass die in Rede stehenden Mittel jetzt von 

anderen aufgebracht werden müssen oder zur Erfüllung anderer gemeindlicher Aufgaben 

fehlen (vgl. hierzu amtlicher Leitsatz – siehe VGH München, Urteil vom 09.11.2016 – 6 B 

15.2732) mit den Zusatzkosten jedenfalls überfordert.  

 

Für Straßenbaumaßnahmen sind im aktuellen Haushalt 1, 4 Millionen Euro vorgesehen; 

zusätzlich der zu übertragenden Haushaltsreste von ebenfalls über 1 Million Euro. 

Wasserleitungsbaumaßnahmen schlagen im kommenden Jahr mit  870.000,00 Euro zu 

Buche. 

 

Im Hinblick auf die infrastrukturellen Gegebenheiten vor Ort streben wir flankierend eine 

bessere Vernetzung unserer Ortsteile mit gut ausgebauten Rad- und Fußwegen an. 

Auch dahingehend werden wir am Ball bleiben; genannt seien hier nur die  angedachten 

Radwege/Fußwegen von Ezelsdorf nach Schwarzenbach, von Ezelsdorf nach Postbauer 

und von Ezelsdorf nach Buch. 

Diese schon länger vorgesehenen Maßnahmen gilt es jetzt zeitnah zu realisieren.  
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Gewerbeansiedlung 

 

Unternehmen sollen vor Ort weiterhin eine Chance haben, sich anzusiedeln oder zu 

erweitern.  

Die CSU setzt sich daher für die Schaffung eines weiteren Gewerbegebietes ein.   

 

Durch die Ansiedlung von Gewerbe wird eine finanzielle Einnahmequelle durch die 

Gewerbesteuer eröffnet und dadurch ebenso ein Beitrag zur Sicherung der gemeindlichen 

Infrastruktur geleistet.  

Nicht zuletzt sollen außerdem weitere wohnortnahe Arbeitsplätze geschaffen werden.  

Das Areal am Breitenstock II erscheint uns als derzeit einzig vernünftig tragfähige Lösung, 

da es aus verkehrstechnischen Gründen (Lage an der B8) vorzuziehen ist.  

Die von der Verwaltung im Weiteren geprüften Alternativflächen konnten aus ökologischen 

Gründen nicht für den angestrebten Zweck herangezogen werden, da es sich dabei um 

Landschaftschutzgebiete bzw. Flächen mit Biotopen handelt. 

Für die entsprechende Ausweisung eines zusätzlichen Gewerbegebiets wurde bereits mit 

Aufstellungsbeschluss vom November 2016 ein dahingehender Auftrag an die Verwaltung 

zum Eintritt in die Verhandlungen mit den jeweiligen Grundstückseigentümern erteilt.    

Es sind zum Erwerb entsprechender Grundstücke hierfür im Jahr 2018 1 Million Euro 

eingeplant. 

 

Burg 

 

Unsere Burg ist zu einem Ort der Begegnung geworden und beherbergt zahlreiche 

Veranstaltungen im gemeindlichen Leben, dafür möchten wir uns auch künftig einsetzen. 

 

Die CSU-Fraktion hat sich deshalb schon mit konzeptionellen Grundfragen intensiv 

beschäftigt; auf unsere bereits eingebrachten konkreten Vorstellungen möchte ich hierbei 

verweisen (u. a. den noch nicht weiter realisierten Antrag auf eine direkte Anbindung des 

Burgparkplatzes an die Burg).  

 

Erfreulicherweise kann heuer neben dem Abschluss der noch anstehenden 

Brandschutzmaßnahmen insbesondere die Kapelle endgültig hergerichtet werden und dann 

als Trausaal genutzt werden. 

Trauungen in der romantischen Burganlage sind jedenfalls schon jetzt sehr gefragt!! 
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Auch künftige Generationen wird die Erhaltung der Burg erhebliche Geldmittel und 

Anstrengungen abfordern und wir müssen hier fortlaufend am Ball bleiben. 

 

Vereine/Ehrenamt 

 

Abschließend möchte ich betonen, dass für uns - wie immer - von besonderer Bedeutung ist, 

dass die freiwilligen Leistungen und Investitionskostenzuschüsse der Gemeinde an unsere 

Feuerwehren, Vereine, Verbände und Kirchen sowie die Förderung des Ehrenamtes - 

insbesondere im Bereich der Jugendarbeit - in voller Höhe erhalten bleiben. 

 

Im kommenden Jahr sind hierfür immerhin Mittel in Höhe von ca. 90.000,-- Euro eingeplant.   

 

Die Unterstützung der örtlichen Vereine und Organisationen als Eckpfeiler unseres 

Gemeindelebens liegt uns daher sehr am Herzen. 

Wir haben ein hervorragendes und breit gefächertes kulturelles und sportliches Angebot in 

Burgthann. 

Ein großes Dankeschön an dieser Stelle deshalb an alle ehrenamtlich Tätigen in 

unserer Gemeinde!!!  

 

Zusammenfassend ist zu sagen, dass im Haushalt 2018 die wesentlichen und vordringlichen 

Maßnahmen berücksichtigt sind und verwirklicht werden können, dass Prioritäten im Sinn 

der CSU-Fraktion gesetzt und die finanziellen Spielräume und  Möglichkeiten genutzt 

werden. 

Die CSU-Fraktion stimmt deshalb dem  Haushaltsplan 2018 zu!   

 

Bedanken möchte ich mich abschließend bei allen Mitgliedern des Gemeinderates für die 

sachliche und konstruktive Zusammenarbeit im vergangenen Jahr. 

Es herrscht ein gutes und faires Miteinander und bei allen Meinungsverschiedenheiten zu 

manchen Themen steht doch immer das Bemühen im Vordergrund gemeinsam gute 

Lösungen zum Wohle unserer Gemeinde zu finden. 

Man kann guten Gewissens davon sprechen, dass unsere Heimatgemeinde mittlerweile in 

vielerlei Hinsicht eine gewisse Vorbildfunktion innehat. 

 

 

Für die CSU-Fraktion 

 

Günther Nedvidek 
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